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Tagungsort

Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer
Freiherr-vom-Stein-Str. 2
67346 Speyer

Ansprechpartner für Teilnehmer

Lioba Diehl 06232/654-226
Edith Göring 06232/654-269
Fax 06232/654-488
E-Mail: tagungssekretariat@dhv-speyer.de
http://www.dhv-speyer.de

Anmeldung

Bitte senden Sie die beiliegende Anmeldekarte bis spätestens zum Datum an uns zurück. Aus räumlichen Gründen muss die Teilnehmerzahl begrenzt werden. Anmeldungen können daher nur in der zeitlichen Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt werden. 

Beitrag

Der Bund und alle Länder sind Träger der Hochschule. Für Teilnehmer aus dem Bereich der unmittelbaren Verwaltung unserer Träger werden 130,00 Euro berechnet. Sonstige Teilnehmer bezahlen 180,00 Euro. Die Rechnung senden wir nach Beendigung der Veranstaltung gegebenenfalls  an den Kostenträger. Abmeldungen werden schriftlich erbeten. Bei Abmeldungen vor Anmeldeschluss wird kein Beitrag erhoben. Geht die Abmeldung spätestens 14 Tage vor Beginn der Veranstaltung ein, ist die Hälfte des Beitrags zu entrichten. Erfolgt die Abmeldung später bzw. erscheint die Teilnehmerin oder der Teilnehmer nicht, ist der volle Beitrag zu zahlen.  Die Stornokosten entfallen, wenn Sie einen Ersatzkandidaten benennen, der dem angesprochenen Teilnehmerkreis angehört.

Übernachtung

Der Teilnehmerbeitrag enthält keine Kosten für Unterkunft und Verpflegung. Auf dem Campus der Hochschule steht eine begrenzte Anzahl von Zimmern mit Dusche und WC zum Preis von 31 Euro pro Übernachtung zur Verfügung. Sofern Ihrem Wunsch nach Unterbringung entsprochen werden kann, erhalten Sie eine Reservierungsbestätigung. Die Vermittlung von Hotelzimmern durch die Hochschule ist leider nicht möglich. Ein Hotelverzeichnis schicken wir Ihnen gerne zu. 

Speicherung der Daten

Die für die Organisation der Veranstaltung notwendigen personenbezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis.












Speyerer Führungswerkstatt


Moderne Instrumente der Führungskräfteentwicklung:
Entwicklung initiieren und begleiten

23. bis 24. März 2006

Wissenschaftliche Leitung:

Univ.-Prof. Dr. Rainer Pitschas, Dipl. Vw.

Michael Kremin, Dipl. Päd. Dipl. Vw.

Zum Thema der Tagung

Führungswerkstatt
Moderne Instrumente der Führungskräfteentwicklung: Entwicklung initiieren und begleiten

Neben der Fortbildung in berufsbegleitenden Seminaren haben sich für die behördliche Führungskräfteentwicklung eine Reihe weiterer Instrumente/Formate  etabliert, als da beispielsweise sind: Coaching, Mentoring, Mediation und Moderation. Alle Formate überschneiden sich ansatzweise und sind nicht immer trennscharf voneinander abzugrenzen, zumal die Bezeichnungen – und das gilt insbesondere für das Coaching – im allgemeinen Sprachgebrauch nicht selten zu „Containerbegriffen“ geworden sind und damit leider sinnentleert wurden.

Die Veranstaltung setzt sich zum Ziel, die genannten Formate näher auszuleuchten und zwar anhand der Kriterien

· Einzelne Instrumente/Formate

· Besonderheiten des einzelnen Formates in Abgrenzung zu den anderen 

· Anlässe und Voraussetzungen für die Nutzung

· Chancen und Risiken sowie Grenzen

· Zielsetzungen und Inhalte

· Erprobte Vorgehensweisen

· Regularien

· Evaluationen

Zugleich gilt es, diese Instrumente der Führungskräfteentwicklung auf die Verwaltungsmodernisierung zu beziehen.

Zu den Personen:

Michael Kremin, Selbstständiger Coach, Organisations- und Prozessberater seit 1986

Rainer Pitschas, Hochschullehrer und früherer Personaltrainer




	Donnerstag, 23. März 2006

	
	Stehkaffee

	14.00 Uhr
	Eröffnung

Rainer Pitschas 

„Ankommen ...“ der Teilnehmer


	15.00 Uhr
	Führungskräfte entwickeln: Voraussetzung für wirkliche Verwaltungsmodernisierung

Rainer Pitschas


	
	Diskussion mit Praxisberichten


	16.00  Uhr
	Kaffeepause


	16.30 Uhr
	Instrumente der Führungskräfteentwicklung – Fallstudien und praktische Übungen aus der öffentlichen Verwaltung und Diskussion

Präsentationen im Plenum mit Diskussion
Rainer Pitschas / Michael Kremin


	19.00 Uhr
	Abendtreffen 





	Freitag, den 24. März 2006 

	9.00 Uhr
	Zwischenbilanz anhand der Fallstudienarbeit

· Einzelne Instrumente/Formate

· Besonderheiten des einzelnen Formates in Abgrenzung zu den anderen

· Anlässe und Voraussetzungen für die Nutzung

· Zielsetzungen und Inhalte

· Chancen und Risiken, individuelle Grenzen und Besonderheiten des öffentlichen Dienstes

· Erprobte Vorgehensweisen

· Evaluation

Rainer Pitschas / Michael Kremin


	10.30 Uhr
	Kaffeepause


	11.00 Uhr
	Im Zentrum: Professionelles Coaching – Führungskräfteentwicklung zwischen “Mentoring” und “Coaching”

Michael Kremin


	12.30 Uhr
	Diskussion und Abschluss


	13.00 Uhr
	Abschluss und Verabschiedung
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